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Management Summary  
 

114.4 Punkte für den ICT-Index - anhaltender Optimismus in der ICT-Branche  

 
Die positive Stimmung in der Schweizer ICT-Branche setzt sich fort. Im dritten Quartal 2023 erreicht der Swico ICT-

Index einen Wert von 114.4 Punkten. Der Index verzeichnet eine geringfügige Reduktion von 0.3 Punkten im Ver-

gleich zum Vorquartal, liegt jedoch weiterhin deutlich im Wachstumsbereich. Innerhalb der optimistischen Progno-

sen weisen die Segmente IT-Technology, Software und IT-Services niedrigere Indexwerte als im vorherigen Quartal 

auf. Einzig das Segment Consulting kann einen Anstieg des Indexwerts (+1.2) verzeichnen. Die Branche Ima-

ging/Printing/Finishing (IPF) fällt, mit der grössten Prozentpunkte-Einbusse von 15.4 Punkten, auf 88.9 Punkte und 

landet neu unter der Wachstumsgrenze. Die Branche Consumer Electronics bleibt im kommenden Quartal nahezu 

unverändert und verharrt mit 83.3 Punkten (-0.1) ebenfalls unter der Wachstumsgrenze. 

 

Die Prognosen der ICT-Branche für das dritte Quartal 2023 sind positiv. Wie bereits im Vorquartal erlangt das Segment 

Software mit 121.0 Punkten (-5.8) die Spitzenposition. Ebenfalls unverändert auf Platz zwei ist das Segment IT-Services mit 

114.9 Punkten (-7.3). Da das Segment Consulting als einziges Segment einen höheren Wert erreicht, reiht es sich mit 111.0 

Punkten (+1.2) neu auf den dritten Platz ein, gefolgt vom Segment IT-Technology mit 107.4 Punkten (-7.3). Trotz den leicht 

niedrigeren Prognosewerten erwarten alle Segmente der ICT-Branche ein rentables Wachstum, was sich in den optimisti-

schen Einschätzungen zum Auftragseingang, Umsatz und zur Bruttomarge widerspiegelt.  

 

Inflation und Innovation fordern die Schweizer ICT-Branche 

Wie im Vorquartal sehen sich die Segmente der ICT-Branche im dritten Quartal 2023 durch die steigende Inflation gefordert. 

Der Gewinnung von neuen Kunden und Projekten wird weiterhin eine hohe Priorität zugeschrieben. Zudem wird der techno-

logische Fortschritt, insbesondere die Weiterentwicklung und Anwendung von künstlicher Intelligenz, als weitere Herausfor-

derung wahrgenommen. Die Rekrutierung von ICT-Fachkräften bleibt in allen Segmenten der ICT-Branche im kommenden 

Quartal eine wichtige Aufgabe, wie die Indizes im Bereich der Beschäftigung verdeutlichen.  

 

Pessimistische Stimmung bei IPF und CE 

Für die beiden Branchen IPF und CE zeichnen sich pessimistische Prognosen für das Folgequartal ab. Insbesondere in der 

Branche IPF macht sich eine negative Stimmung breit. Der Indexwert erleidet zum Vorquartal einen markanten Rückgang 

von 15.4 Punkten und fällt mit 88.9 Punkten neu wieder unter die Wachstumsgrenze. Die Teilnehmenden der IPF-Branche 

prognostizieren nicht nur einen Rückgang beim Umsatz, sondern auch bei der Bruttomarge, beim Auftragseingang und der 

Sales Pipeline, was auf eine Degeneration hindeutet. Der Index-Wert der Branche CE hat sich im Vergleich zum Vorquartal 

mit 0.1 Punkten nur geringfügig verringert.  

Beide Branchen identifizieren die sinkende Nachfrage seitens der Kunden als eine zentrale Herausforderung für das neue 

Quartal. Zudem wird die allgemeine wirtschaftliche Situation und insbesondere die steigende Inflation mit Besorgnis betrach-

tet. Die Anbieter in diesen Branchen streben daher Kosteneinsparungen inklusive Lohnkosten an, um den anstehenden 

Herausforderungen zu begegnen. Trotz den Hürden geben Teilnehmende beider Branchen an, den Personalbestand auf-

rechtzuerhalten. 
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Überblick 
 

Der Index der ICT-Branche liegt im dritten Quartal 2023 bei 114.4 Punkten. Das ist ein Minus von 0.3 Punkten im Vergleich 

zum Vorquartal. Nur das Segment Consulting verzeichnet einen Anstieg des Indexes um 2.2 Punkten. Die anderen Segmente 

der ICT-Branche, sprich IT-Technology, Software und IT-Services, antizipieren tiefere Indexwerte als im Vorquartal.  

Die Branche Imaging/Printing/Finishing und die Branche Consumer Electronics verzeichnen beide einen Rückgang des In-

dexes. Die Branche IPF fällt mit -15.4 Punkten wieder deutlich unter die Wachstumsgrenze (88.9). Die Branche Consumer 

Electronics erzielt mit 83.3 Punkten (-0.1) ähnliche Werte wie im letzten Quartal. 

 

 

114.4 Punkte für den ICT-Index: ICT-Branche wächst weiter 
 

   

Als Grundlage für den Stimmungsbarometer Swico 

ICT Index dienen die Indikatoren «erwartete Um-

satzveränderung», «erwartete Veränderung des 

Auftragseingangs» sowie die «erwartete Verände-

rung der Rentabilität» – alle jeweils im Vergleich zur 

Vorjahresperiode. Für den Gesamtindex werden die 

Segmente IT-Technology, IT-Services, Software 

und Consulting berücksichtigt. 

Mit einer Reduktion um 0.3 Punkten sinkt der ICT-

Index leicht auf 114.4 Punkte. Die Branche IPF er-

fährt mit 88.9 (-15.4) einen deutlichen Rückgang des 

Indexwertes. Auch der Indexwert der Branche CE 

sinkt leicht auf 83.3 Punkte (-0.1). 

Die Wachstums-Matrix basiert auf denselben Indika-

toren wie der Stimmungsindikator Swico ICT Index. 

Anhand der Werte «Erwartete Umsatzveränderung» 

(x-Achse) und «Erwartete Veränderung der Rentabi-

lität» (y-Achse) wird die aktuelle Lage ausgewiesen. 

Die Grösse und Füllung der Blasen zeigen die erwar-

teten Veränderungen der Auftragseingänge an: Je 

grösser die Blase, desto grösser die Veränderung. 

Ist sie positiv, ist die Kreisfläche ausgefüllt. Ist sie 

negativ, ist nur die Kreisumrandung mit der Seg-

mentfarbe dargestellt. 

 

Alle Segmente der ICT-Branche erwarten im dritten 

Quartal des Jahres ein rentables Wachstum. Die 

Branchen CE und IPF hingegen rechnen mit einer 

Degeneration. Die Teilnehmenden der beiden Bran-

chen gehen im dritten Quartal 2023 von einer nega-

tiven Entwicklung des Auftragseinganges, des 

Umsatzes und der Bruttomarge aus. 
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Über den Swico ICT Index 

Als zuverlässiges Prognose-Instrument analysiert der Swico 

ICT Index alle drei Monate die relevanten Faktoren der Kon-

junkturentwicklung in den Branchen Informations- und Kom-

munikationstechnologie (ICT), Consumer Electronics (CE) 

und Imaging/Printing/Finishing (IPF). Der Index gibt Auskunft 

über die Geschäftsentwicklung der Schweizer ICT-, CE- und 

IPF-Unternehmen in den Schlüsselbereichen Auftragslage, 

Beschäftigung, Business Performance und Dynamik. 

Die detaillierte Beschreibung und Interpretation der Indikatoren 

gliedert sich nach IT-Technology, Software, IT-Services, Con-

sulting, Consumer Electronics und Imaging/Printing/Finishing. 

Da der Swico ICT Index auf Aussagen von Führungsverant-

wortlichen beruht, liefert er hochqualifizierte Zahlen. Die Erhe-

bung und die Auswertung wird durch den ICT-Analysten und  

-Berater sieber&partners realisiert. 

Bei Fragen zur nächsten Online-Befragung und für die Teil-

nahme zur Beurteilung der wirtschaftlichen Entwicklung im 

nächsten Quartal, melden Sie sich bitte bei Stephan Vollmer 

(mailto:stephan.vollmer@swico.ch) 

Alle Daten werden anonym behandelt. Teilnehmende Unter-

nehmen erhalten die Auswertung kostenlos. 

 

Über Swico 

Swico ist der Wirtschaftsverband der ICT- und Online-Branche 

und vertritt die Interessen etablierter Unternehmen und Star-

tups in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft. Seine 700 Mitglied-

firmen beschäftigen 56‘000 Mitarbeitende und erwirtschaften 

jährlich einen Umsatz von 40 Milliarden Franken. Sie decken 

alle Wertschöpfungsstufen digitaler Geschäftsmodelle ab und 

umfassen insbesondere Hardware, Software, Hosting, IT-Ser-

vices, Consulting, Digitalmarketing und -kommunikation. Dazu 

gesellen sich stark digital ausgerichtete Branchen wie die Hei-

melektronik, die Foto-, Film- und Druckbranche.  

 

Über sieber&partners 

sieber&partners begleitet Unternehmen in der digitalen Welt. 

Als unabhängiger Unternehmensberater und ICT-Spezialist 

entwickeln wir innovative Strategien für die Transformation von 

Geschäftsmodellen und -prozessen und betreiben Marktfor-

schung für die ICT-Branche. Das 40-köpfige Team ist mit Wirt-

schaft, Wissenschaft und Politik vernetzt und setzt sich für 

einen aktiven Erfahrungs- und Gedankenaustausch zwischen 

diesen Bereichen ein. 
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